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SitzungenimRathaus.
In der kommendenWochetritt amFreitag um16 Uhr derWiener

LandtagzueinerSitzungzusammen.AnschliessendandieLandtagssitzunghält
derStadtWieneineSitzungab .In dieserSitzungwirddemBudget1934vorgelegt werden .Die BudgetverhandlungenimWie- ¬
werdenin der übernächstenWocheamDienstag ,Mittwoch ,Donners
fortgesetzt .DieSitzungænbeginnenum16Uhr.
. - - - - - . - . - .

AusgestaltungderelektrischenStrassen-¬
beleuchtung .

In der nächsten2eit werdendie Werndlgasse ,Lottgasse undein
TeilderPitkagassemitelektrischerBeleuchtungeingerichtet .DerMagistrat
hat die Aufträgezur Durchführungder notwendigenInstallationsarbeitenbe- ¬
reits vergeben .

UnfallverhütungbeimWintersport.
DieZahlderWintersportunfälleinderunmittelbarenUmgebung

Wiensist alle Jahre ausserordentlich gross .Ein nicht unbeträchtlicherTeil
der Unfälle entsteht surch Leichtsinn ,Unachtsamkeit,ungenügendeAusrüstung
undnicht zuletzt durchRücksichtslosigkeit ,durchdie insbesondereUnschul¬
dige undUnbeteiligtezu Schadenkommen.Esergeht daheran alleWintersport-¬
ler dieeindringlicheMahnungzurVorsichtundRücksicht,umnichtsichselbst
oderandereunnötigin Gefahrzubringen.

VonbesondererWichtigkeit ist die Beachtungdesbehördlichen
Fahrverbotesfür alle öffentlichenVerkehrswegeimverbautenGebiet .Diese
WegeundStrassendürfennichteinmalimAuslaufberührtwerden;dasKreuzen
dieser Wegeist den Skifahrernnur imSchritt gestattet ,den Rodelfahrernüber- ¬
hauptverboten .AusserhalbdesverbautenGebietesist dasFahrverbotaufdie
Fahrstrassenbeschränkt.

EsmussselbstverständlichePflichtderSki- undRodelfahrer
sein,begangeneWegein der Abfahrtnur mit Vorsichtzu befahren ;schwierige
eder vereiste Stellen sollen wegender erhöhten Unfallsgefahr überhauptver - ¬
miedenwerden.DieseMahunggilt fürallemfürdieRodelfahrer,diedurchviel¬
fach rücksichtsloses Drauflosfahren zumSchrecken der Fussgängergeworden

sind .
DenFussgängernwirdin ihremeigenenInteressenahegelegt,an

Schneetagendie vorgesehenenWegenicht zu verlassenunddort,wodiesevon
denSkiläufernoder Rodelfahrernzur Abfahrtbenutztwerden,besondersvor-¬
sichtigzusein .

BezirksvertretungBrigittenau.
DieBezirksvertretungBrigittenautritt amkommendenDonners¬

tag um19UhrzueinerPlenarsitzungzusammen.
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Die Lustbarkeitsabgabe für Saalveranstaltungen .
Wie bereits gemeldet worden ist,haben die Saalbesitzer imRat¬

haus bei Stadtrat Dr .Danneberg vorgesprochen,um Massnahmenzuerörtern ,
durch die eine Belebung der Veranstaltungstätigkeit erzielt werdenkönnte .
Dies erscheint jetzt umsonotwendiger ,als zahlreiche VereineinAnbetracht
der schwierigen Wirtschaftsverhältnisse bei der Festsetzung vonVeranstal - ¬
tungen grosse Zurückhaltung üben ,da das Risiko vielfach zu hoch erscheint .
Manerwartet ,dass eine Herabdrückung der Spesen einen Anreiz zu einer Ver - ¬
mehrungder Veranstaltungen in den nächsten Monatengeben wird .Dazuwollen
die Saalbesitzer auch selbst beitragen .Eine weitere Möglichkeit soll aber
auch dadurch geschaffen werden ,dass die Lustbarkeitsabgabe für Veranstal¬

tungen in Sälen im Bedarfsfalle herabgesetzt werdenkann .
In der nächsten Sitzung der Landesregierungwird einGesetzent - ¬

wurfeingebracht werden ,der donMagistrat ermächtigt,denjetzt geltenden
Satz von 28 ’ 5Prozent auf 23 Frozent und den jetzt geltenden Satz von23
Prozentauf 20 Frozentherabzusetzen.

Der Magistrat erwartet ,dass diese Herabsetzung keine Verin¬
gerung der Steuereinnamhenbringen wird,weil nach den vorliegendenBerich - ¬
ten die durch die Herabsetzung bedingte Einbusse durch eine vermehrteVer¬
anstaltungstätigkeit wettgemacht werdenwird .
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